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Beschlussvorlage
OrgA/0304/2026
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Ausschuss fiir Personal, Organisation und | 20.03.2026 offentlich - Vorberatung
Digitalisierung
Stadtrat 25.03.2026 oOffentlich - Beschluss

Stellenplan 2027 - Fortfithrung des Stellendeckels und Festlegung der
Rahmenbedingungen des Stellenplanverfahrens

Aktenzeichen / Geschéftszeichen

Anlagen:

Beschlussvorschlag:

Der Stellendeckel wird fir das Stellenplanverfahren 2027 fortgefiihrt. Sdmtliche dem Stellenplan-
verfahren zugehdrigen Vorgange erfolgen nach der im Sachverhalt dieser Beschlussvorlage dar-
gestellten MafRgaben; diese sind insofern Bestandteil des Beschlusses.

Sachverhalt:

Erstmals wurde die Einfiihrung eines Stellendeckels fur das Stellenplanverfahren 2022 ff.
beschlossen. Der Stellendeckel wurde fiir die Stellenplanverfahren 2023-2026 jeweils fortge-
setzt. Dieses Verfahren war und ist insbesondere aufgrund der Haushaltslage sowie der seit
Jahren gestiegenen Ausgaben im Personalbereich unerlasslich. Dies gilt fur das anstehende
Stellenplanverfahren 2027 umso mehr. Nach Beratschlagungen in den jeweiligen Referenten-
runden wurde bisher jedes Jahr die Fortfiihrung des Stellendeckels im Ausschuss sowie Stadt-
rat beschlossen.

Die weitere Fortfiihrung des Stellendeckels fur das Stellenplanverfahren 2027 wurde in der
Referentenrunde vom 10.03.2026 mit folgenden Ergebnissen diskutiert:

- Die Fortfiihrung des Stellendeckels ist aufgrund der angespannten Haushaltslage unbe-
dingt auch fir den HH 2027 dringend geboten.

- Fur freie” Stellenschaffungen sollen insgesamt 859.800 € zur Verfiigung gestellt wer-
den.

- Es besteht grundsétzlich Einverstandnis, dass auf die Referate fur das HHJ 2027
509.800 € insgesamt verteilt werden (vgl. nachstehende Tabelle).
Zusatzlich soll zum Stellenplanverfahren 2027 jedes Referat jeweils 50.000 € erhalten.
Hiermit soll auch kleinen Referaten ein nennenswertes Volumen zur Verfiigung gestellt
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werden, mit dem unvorhergesehene Aufgaben, die beispielsweise in mehreren Refera-

ten verankert sind, tibernommen werden kdnnen.

Referat Budget Stellendeckel Budget Stellendeckel

(ohne 50.000 €-Pauschale) (mit 50.000 €-Pauschale)
D 17.600 € 67.600 €
Rf. | 26.700 € 76.700 €
Rf. 1l 58.800 € 108.800 €
Rf. 1l 116.000 € 166.000 €
Rf. IV 104.200 € 154.200 €
Rf. V 171.100 € 221.100 €
Rf. VI 15.400 € 65.400 €
z 509.800 € 859.800 €

Zu den insgesamt 859.800 € kommen weitere Mittel fir Stellen hinzu: Hierbei handelt es
sich z. B. um Stellen fir die Ubernahme vollstandig neuer gesetzlicher Pflichtaufgaben,
Stellen im Bereich Kindertagesstatten und Ganztagesbetreuung, sowie, wie bereits zum
Stellenplanverfahren 2024 beschlossen, Stellen fir Hausmeister und Reinigungsperso-
nal fir neue Flachen.

Des Weiteren werden, wie bereits im Stellenplanverfahren 2024 beschlossen, auch fur
das Stellenplanverfahren 2027 Mittel fir Stellen zur Verfigung gestellt, die notwendig
sind, um aufgrund von Gesetzesanderungen/Gesetzesreformen erweiterte gesetzliche
Pflichtaufgaben erfiillen zu kénnen. Es handelt sich hierbei insbesondere um Leistun-
gen, auf die Birgerinnen und Birger einen Rechtsanspruch haben. Entsprechende Stel-
len werden nur zur Halfte auf den dem jeweiligen Referat zugeteilten Betrag angerech-
net.

Die vorrangige Moglichkeit der (Teil-) Kompensation von Stellenschaffungen durch freie
Stellen (-anteile) besteht ebenfalls, wie in den Vorjahren, unveréndert weiter.

Projektstellen:

Der aufgrund der Beteiligung an Projekten erforderliche Stellenbedarf beziglich der
Ubernahme freiwilliger Aufgaben wird von OrgA in der Regel auRerhalb des Stellenplan-
verfahrens gepriift. Es besteht Ubereinstimmung, dass bei Projektstellen der nicht ge-
forderte Anteil zur Halfte (z. B. durch Kompensation freier Stellenanteile) finanziert wer-
den muss. Falls dies nicht moglich ist, ist der entsprechende Betrag auf den Stellende-
ckel anzurechnen.

Die Begutachtung Uber die beantragte Verstetigung von Projektstellen nach Projektende
erfolgt grundsatzlich innerhalb des Stellenplanverfahrens, wobei der Teil der Kosten auf
den Stellendeckel anzurechnen ist, der in der Projektlaufzeit durch Fordergelder abge-
deckt war.

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen

’—‘nein ’x—‘ja Gesamtkosten s. Sachverhalt

jahrliche Folgelasten

m nein ’—' ja

€

Veranschlagung im Haushalt

’—‘nein ’_‘ja Hst.

Budget-Nr.

im [ ]vwhh [ ] vmhh

wenn nein, Deckungsvorschlag:
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Prufung der Klimarelevanz:

Prufung der Klimarelevanz nicht notwendig

]

Stark negative
Klimawirkung

[ ]

Negative Klima-
wirkung

[ ]

0
Keine oder ge-
ringe Klimawir-
kung

[]

+
Positive Klima-
wirkung

[ ]

++
Stark positive
Klimawirkung

Begrindung:

Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszuftllen):

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zurtick an Amt fur Organisation und Digitalisierung

Fdrth, 11.03.2026

gez. Dr. Ammon

Unterschrift der Referentin bzw.

des Referenten

Amt fur Organisation und
Digitalisierung
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Ausschuss fir Personal, Organisation und Digitalisierung am
20.03.2026
Protokollnotiz:

Beschluss:

Beschluss: mit Mehrheit beschlossen Ja: 11 Nein: 4 Anwesend: 15

Ergebnis aus der Sitzung: Stadtrat am 25.03.2026
Protokollnotiz:

Beschluss:

Der Stellendeckel wird fir das Stellenplanverfahren 2027 fortgeftihrt. Samtliche dem Stellen-
planverfahren zugehérigen Vorgange erfolgen nach der im Sachverhalt dieser Beschlussvorla-
ge dargestellten Maf3gaben; diese sind insofern Bestandteil des Beschlusses.

Beschluss: mit Mehrheit beschlossen Ja: 34 Nein: 13 Anwesend: 47

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text1
	Text2
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

